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Wuppertaler Zoogespräche 

WS 2016/17

Vortragsreihe zur Primatologie & Anthropologie im   

Menschenaffenhaus des Wuppertaler Zoos

15.11.2016

Wie Affen und menschliche Kinder die Welt sehen 

– kognitive Gemeinsamkeiten und Unterschiede

Prof. Dr. Hannes Rakoczy

Georg-Elias-Müller-Institut für Psychologie, Georg-August-

Universität Göttingen

24.01.2017

Literarische Primatographie. Wilhelm Hauffs 

Märchenerzählung „Der Affe als Mensch“

Prof. Dr. Roland Borgards

Julius-Maximilians-Universität Würzburg
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2012 fanden die ersten „Wuppertaler Zoogespräche“ statt.

Diese Kooperation des Philosophischen Seminars der

Bergischen Universität Wuppertal mit dem Zoologischen

Garten Wuppertal bildet eine eigenständige Vortragsreihe zur

Primatologie und zur, biologischen wie auch philosophischen,

Anthropologie: Aktuelle Forschungsberichte und wissen-

schaftliche Erkenntnisse werden in Abendvorträgen mit

anschließender Diskussion vorgestellt.

Die Frage nach dem Menschen besteht stets aus einer Außen-

(Was ist der Mensch?) und einer Innenperspektive (Wer bin

ich?). Im Menschenaffenhaus werden unsere stammes-

geschichtlichen Mitstreiter Teil dieses hinterfragenden

Prozesses. Können wir aus der naturwissenschaftlichen,

kulturgeschichtlichen und philosophischen Vergleichs-

perspektive auf die Menschenaffen Erkenntnisse gewinnen, die

einen Beitrag zu unserem menschlichen Selbstverständnis

leisten?

Für den ersten Vortrag im Wintersemester 2016/17 konnten wir

Herrn Prof. Dr. Hannes Rakoczy gewinnen, einen der

renommiertesten Forscher auf dem Gebiet der vergleichenden

Kognitionsforschung und kognitiven Entwicklungspsychologie.

Am 15. November 2016 wird er der Frage nachgehen, wie Affen

und menschliche Kinder die Welt sehen. Für den zweiten

Vortrag in diesem Semester wird Herr Prof. Dr. Roland

Borgards nach Wuppertal kommen, seines Zeichens Literatur-

wissenschaftler und einer der führenden Köpfe auf dem Gebiet

der „Animal Studies“. Am 24. Januar 2017 wird er uns mit auf

eine Reise in die literarische Primatographie nehmen, um uns

mit dem Affen als Menschen bekannt zu machen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Termine finden dienstags um 18:00 Uhr im

Menschenaffenhaus des Zoologischen Gartens

Wuppertal (Hubertusallee 30, 42117 Wuppertal)

statt. Freier Eintritt ab 17:45 Uhr, nach 18:00 Uhr ist

kein Einlass mehr möglich.

Veranstalter: 

Bergische Universität Wuppertal, Zoo Wuppertal

Philosophisches Seminar

Prof. Dr. Gerald Hartung Dipl.-Biol. André Stadler

Tim-Florian Goslar, M.A.

Mail: kontakt@wuppertaler-zoogespraeche.de

www.wuppertal-zoogespraeche.de

www.facebook.com/kulturphilosophie.buw


